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LOTTO fördert in Sachsen-Anhalt:  
Aufsichtsrat bewilligt 1,99 Mio. Euro für 61 gemeinnützige Projekte 
 

Magdeburg, 14. März 2024 – Waldtag, Wurfscheiben und Women in Jazz 
sowie Gartenschau, Geißler-Orgel und Großfeld-Kunstrasenplatz – auf 
seiner ersten Sitzung in diesem Jahr hat der Aufsichtsrat der Lotto-Toto 
GmbH Sachsen-Anhalt der Vergabe von 1.990.000 Euro Lotterieförder-
mitteln für 61 gemeinnützige Vorhaben in Sachsen-Anhalt zugestimmt.  
 

Rund die Hälfte des Geldes kommt 27 Sport-Projekten zugute. So wird u. 
a. der LandesSportBund bei der Arbeit im Nachwuchsleistungssport 
unterstützt. Zudem ermöglicht eine Förderung über den LandesSportBund 
71 Sportvereinen die Anschaffung von Trainingsgeräten. So bekommen      
z. B. der SV Rot-Weiß 1868 Arneburg (Landkreis Stendal) neue Tischtennis-
platten, die SG Ramsin 1919 (Anhalt Bitterfeld) neue Fußbälle und der             
SV 1885 Teutschenthal (Saalekreis) ein neues Hammerwurf-Schutznetz. 
 

Etwa ein Drittel der Lottoförderung fließt an 21 Kulturprojekte. Der 
Roßlauer Burgtheatersommer wird ebenso gefördert wie die Konzertreihe 
„Neue Musik im Fläming“ und Sanierungsarbeiten am Schloss Mansfeld.  
 

Die mit 75.000 Euro höchstmögliche Einzelförderung erfährt erneut der 
Landesverband des Deutschen Roten Kreuzes für das jährlich stattfindende 
Familienbildungsprojekt ELAN (siehe Seite 2), welches sozial benachteiligten 
Familien in mehrtägigen Workshops bzw. Wochenendseminaren Hilfe bei 
der Bewältigung des Alltags vermittelt. Zudem fließen im Sozialbereich 
25.000 Euro nach Bernburg für die Ausrichtung der traditionellen Kinder-
stadt Bärenhausen. (Kurzinfos zu allen Anträgen auf den Seiten 2 bis 11) 

 

Im Umweltbereich wird der Waldtag, der am 31. August und 1. September 
in Grillenberg, einem Stadtteil von Sangerhausen, ausgerichtet wird, 
ebenso gefördert wie die Landesgartenschau in Bad Dürrenberg bei der 
Gestaltung von sieben Ausstellungen in der großen Blumenhalle. 
 

Neben der Förderung von Arbeiten an zwei Orgeln im Burgenlandkreis (in 
Laucha bzw. in Profen) werden in der kirchlichen Denkmalpflege sieben 
Sanierungsvorhaben unterstützt – u. a. die Wiederherstellung des Turm-
kopfes der Kirche in Großwirschleben (Salzlandkreis).  
 

Lotteriefördermittel stammen aus den Spieleinnahmen. Von jedem Euro, 
der für ein Produkt von LOTTO Sachsen-Anhalt ausgegeben wird, kommen 
rund 20 Cent dem Gemeinwohl zugute. Der Lotto-Aufsichtsrat entscheidet 
quartalsweise über Förderanträge ab 15.000 Euro. Im vergangenen Jahr 
erhielten 409 Projekte in Sachsen-Anhalt 7,3 Mio. Euro Lotteriefördermittel.          -1-  



  

 

Bereich Soziales 
 

75.000 Euro – DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
…für das Familienbildungs- und -begegnungsprojekt ELAN 2024 
ELAN (Eigeninitiative entwickeln, Lebensorientiert handeln, Aktiv werden, Nachhaltigkeit 
sichern) zielt darauf ab, Familien in Sachsen-Anhalt zu stärken. Das ELAN-Programm gibt es 
seit 2004. In diesem Jahr sind mehrtägige Veranstaltungen zu Themen wie „Stärkung des 
Zusammenhalts in der Familie“, „Persönlichkeitsentwicklung“ und „Medienkonsum“ geplant. 
Es gibt niederschwellige Angebote (Seminare und erlebnispädagogische Elemente) u. a. zur 
Motivation zu aktiver gesellschaftlicher und kultureller Teilhabe.  
 

25.000 Euro – Stiftung Ev. Jugendhilfe St. Johannis Bernburg 
…für die Kinderstadt Bärenhausen vom 27. Juni bis zum 5. Juli 2024 in Bernburg 
„Bunter als der Regenbogen“ lautet in diesem Jahr das Motto. Es ist das Dach für die drei 
Grundpfeiler der Kinderstadt: Demokratie fördern, Vielfalt gestalten und Nachhaltigkeit leben. 
Bis zu 2.400 Kinder werden erwartet. 75 Helferinnen und Helfer sind im Einsatz.  
 
 

Bereich Umwelt 
 

60.000 Euro – Landesgartenschau Bad Dürrenberg gGmbH 
…für die Gestaltung der Hallenschauen zur Landesgartenschau vom 19. April bis 13. Oktober 
Nachdem der Aufbau der Blumenhalle mit 75.000 Euro von LOTTO Sachsen-Anhalt gefördert 
worden war, fließen jetzt in die Gestaltung der ab 1. Juli geplanten sieben Hallenschauen 
60.000 Euro Lotteriefördermittel. Im Zwei-Wochen-Rhythmus sollen die Inhalte wechseln. Die 
LaGa zeigt in der Halle vorrangig Produkte von Gärtnern und Produzenten aus Sachsen-Anhalt.  
 

38.000 Euro – Unser Wald e. V. Sangerhausen 
…für den Waldtag vom 31. August bis 1. September 2024 im OT Grillenberg 
Der Verein möchte auf die Bedeutung des Ökosystems Wald hinweisen und seine Nutz-, 
Schutz- und Erholungsfunktion in den Fokus rücken. Es geht u. a. um Forstwirtschaft im 
Wandel, um Waldführungen und Baummanagement sowie um die Vermittlung von Wissen 
zum Berufsalltag von Forstwirten. Zudem stehen Waldarbeitermeisterschaften an.  

 
 
Bereich Sport 
 

2 x 55.000 Euro – SC Magdeburg e. V. 
…für Vorbereitung und Teilnahme von Nachwuchssportlern an nationalen und internationalen 
Meisterschaften im Nachwuchsleistungssport 
55.000 Euro fließen u. a. in die Teilnahme an Trainingslagern und Wettkämpfen in den 
Sportarten Handball, Leichtathletik und Schwimmen, die anderen 55.000 Euro unterstützen 
Athleten in den Sportarten Rudern und Kanu.           
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50.000 Euro – SC Magdeburg e. V. 
…für die Entwicklung von Spitzen- und Anschlusskadern im Hochleistungssport 2024 
Etwa 40 Sportler zwischen 18 und 35 Jahren gehören zum Team. Sie sollen mit ausgewählten 
Trainingslagern und Wettkampfteilnahmen fit gemacht werden für einen erfolgreichen 
Hochleistungssport.   
 

2 x 50.000 Euro – LandesSportBund Sachsen-Anhalt e. V. 
…für die Durchführung von Trainingslagern und Wettkämpfen im Nachwuchsleistungssport 
Mit diesen beiden Anträgen werden u. a. die Landesfachverbände Handball, Schwimmen, 
Rudern und Kanu sowie Turnen, Leichtathletik und Judo bei der Anschaffung von 
Sportausrüstungen und bei der Teilnahme an Wettkämpfen bzw. Trainingslagern unterstützt. 
 

49.000 Euro – LandesSportBund Sachsen-Anhalt e. V. 
…für neue Sportgeräte und -materialien in 71 Sportvereinen in Sachsen-Anhalt 
Der SV Hötensleben (Börde) bspw. braucht neue Tischtennisplatten und der KC Lok Köthen 
neue Kegelsätze, der SV Eintracht Blau-Gelb Peißen (Saalekreis) benötigt neue Fußballrahmen 
und Tornetze und die Bergfreunde Anhalt Dessau schaffen neue Kletter-Griffe an. Zudem will 
sich der SV Lochau (Saalekreis) neue Fitnesstrampoline zulegen und die Schachfreunde 
Hettstedt erwerben zehn Schachuhren bzw. die Bogenfreunde Anhalt neue Pfeile. 
 

50.000 Euro – Anhalt Sport e. V. in Dessau-Roßlau 
…für das 26. Internationale Leichtathletikmeeting ANHALT 2024 am 24. Mai  
Seit 1999 ist dieser Wettbewerb ein Kräftemessen für die internationale Leichtathletikelite 
und den Nachwuchssport. Im Olympiajahr werden erfolgreiche Sportler aus dem In- und 
Ausland im Dessauer Paul-Greifzu-Stadion erwartet. 
 

48.000 Euro – Motorsportclub Teutschenthal e. V. (Saalekreis) 
…für die Weltmeisterschaft im Motocross am 1. und 2. Juni 2024 
Der Motorsportclub wurde erneut vom Motorrad-Weltverband FIM zum Ausrichter der WM 
ernannt. 250 Aktive aus 35 Ländern werden erwartet – ebenso 25.000 Zuschauer. 
 

38.000 Euro – Sportverein Eintracht Gröningen 1919 e. V. (Börde) 
…für die Errichtung eines Großfeld-Kunstrasenplatzes in Gröningen  
200 Aktive trainieren vorrangig in der Abteilung Fußball. Um den Hauptrasenplatz zu 
entlasten, auf dem zwei Herren- und vier Nachwuchsmannschaften sowie eine Frauen-
mannschaft trainieren und spielen, wird ein neuer Platz benötigt. Ein Schotterplatz diente 
bislang als Ausweichplatz, kann aber witterungsbedingt nur eingeschränkt genutzt werden.  
 

35.000 Euro – FC Hettstedt e. V. (Mansfeld-Südharz) 
…für die Modernisierung der Sportstätte 
Der 2015 gegründete Verein hat 150 aktive Mitglieder und vom Vorgängerverein eine desolate 
Sportstätte übernommen. Um Trainingsbedingungen und soziale Infrastruktur zu verbessern, 
sind u. a. der Neubau einer Bewässerungsanlage und einer Flutlichtanlage vorgesehen.  
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35.000 Euro – Schützenverein Hubertus 1990 e. V. Schönebeck (Salzlandkreis) 
…für die Rekonstruktion der Wurfscheibenschießanlage für Trap/Doppeltrap 
Witterungsbedingte Geländeveränderungen und altersbedingte Bauschäden haben dazu 
geführt, dass die Standfestigkeit der Anlage nicht mehr gegeben ist. Geplant ist ein Neubau 
inklusive Elektrik und Anschaffung neuer Wurfmaschinen für das olympische Trapschießen 
(Wurfscheibenschießen). Der Verein hat 250 Mitglieder und veranstaltet auf der Anlage auch 
Wettkämpfe – u. a. Landesmeisterschaften. 
 

28.000 Euro – Harbker Sportverein Turbine 1892 e. V. (Börde) 
…für Modernisierung und Erweiterung der Sportanlage im Parkstadion Harbke 
Der über 130 Jahre alte Verein hat rund 350 Mitglieder, die u. a. in den Sparten Fußball, 
Kindersport, Volleyball und Aerobic trainieren. Der Trainingsplatz im Parkstadion ist derzeit 
nicht nutzbar. Der Hauptplatz ist mit Punktspielen und Fußballtraining stark ausgelastet. Um 
ihn auch bei Trockenheit nutzen zu können, soll für den Hauptplatz eine Beregnungsanlage 
eingebaut werden. Zudem will der Verein den Trainingsplatz grundhaft sanieren, um ihn 
künftig auch nutzen zu können. 
 

28.000 Euro – Hallesche Leichtathletikfreunde e. V. 
…für die Halleschen Werfertage am 25. und 26. Mai 2024 
Im Wurfzentrum Brandberge werden Spitzenathleten aus dem In- und Ausland sowie              
3.000 Besucher erwartet. Im Olympiajahr bieten die Werfertage sportliche 
Vergleichsmöglichkeiten – u. a. in den Disziplinen Diskus, Hammer, Speer und Kugel. 
 

28.000 Euro – Boxverband Sachsen-Anhalt e. V. 
…für den 49. Chemiepokal im Boxen am 7. und 8. Juni 2024 in Halle 
Das Steintorvarieté ist Austragungsstätte dieses Box-Events. Bis zu 100 Sportler werden 
erwartet – nicht nur aus Deutschland, sondern u. a. auch aus Polen, Lettland und Moldawien. 
Geboxt werden soll in fünf Gewichtsklassen.  
 

24.000 Euro – Fliegerklub Gardelegen e. V. (Altmarkkreis Salzwedel) 
…für die Ertüchtigung der Start- und Landebahn  
Der Verein hat 35 Mitglieder in den Sparten Motorflug und Segelflug. Vorgesehen ist, die 
derzeit unbefestigten Flugbetriebsflächen mit bituminösen Deckschichten zu erneuern. Die 
Grasoberfläche der Start- und Landebahn sowie der Rollwege ist durch langanhaltende 
Trockenheit in den Sommermonaten stark abgenutzt. Teils ist nur noch eine sandige, 
geröllartige Oberfläche vorhanden, die den Flugbetrieb einschränkt und zu Schäden an den 
Flugzeugen führt.  
 

22.000 Euro – SV Blau-Weiß Empor Wanzleben (Börde) 
…für den Umbau des Kleinfeld-Hartplatzes zu einem Kleinfeld-Kunstrasenplatz 
450 Mitglieder sind im Verein aktiv. Zur Verbesserung der Nachwuchsarbeit wird der in die 
Jahre gekommene Hartplatz ertüchtigt und zu einem Kunstrasenplatz umgebaut. Dadurch 
sollen alle Mannschaften angemessene Trainings- und Spielzeiten bekommen. 
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21.000 Euro – Turn- und Sportgemeinschaft Grün-Weiß 1925 Löbejün e. V. (Saalekreis) 
…für den Bau einer Soccer-Arena auf dem Sportplatz in Löbejün  
Der Verein hat 209 Mitglieder – etwa die Hälfte davon sind unter 18 Jahre alt. Trainiert wird 
in den Sportarten Fußball, Kegeln und Gymnastik. Mit dem Neubau einer Socceranlage 
möchte der Verein seine Angebote aufwerten und u. a. auch Volleyball und Basketball 
anbieten. Geplant ist ein Kunstrasenplatz mit Beleuchtung, um tageslichtunabhängig 
trainieren und eine hohe Auslastung des Platzes erreichen zu können.  
 

20.000 Euro – SV Eintracht Bennungen e. V. (Mansfeld-Südharz) 
…für Umbau/Sanierung der Umkleidekabinen im Sportlerheim 
Die rund 180 Vereinsmitglieder trainieren in den Sportarten Fußball, Tischtennis, Gymnastik 
und Prellball. Die beiden vorhandenen Umkleidekabinen reichen nicht mehr aus, zwei weitere 
sind geplant. Dafür soll u. a. der Vereinsraum aufgegeben und aufgeteilt werden.  
 

20.000 Euro – Landesturnverband Sachsen-Anhalt e. V. 
…für das 100. Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest vom 11. bis 18. August 2024 
In Freyburg (Burgenlandkreis) wird zum Jubiläums-Turnfest eine Rekordzahl an Aktiven 
erwartet. Neben Geräteturn-Wettbewerben gibt es u. a. auch einen Jahn-Gedenklauf und 
einen Turnfest-Orientierungslauf sowie Sportakrobatik und Jedermann-Turnen.  
 

20.000 Euro – Sportkeglerverein Rot Weiß Zerbst 1999 e. V. 
…für die 1. Bundesliga Männer im Kegeln für die Saison Juli 2024 bis Juni 2025 
Mit der Förderung werden u. a. Kosten für neun Heimwettkämpfe sowie Fahrtkosten zu neun 
Auswärtsspielen der Herren-Mannschaft der 1. Bundesliga anteilig abgedeckt.  
 

19.000 Euro – Reit- und Fahrverein Zeitz-Bergisdorf e. V. (Burgenlandkreis) 
…für den Ausbau des Dachgeschosses der Reithalle 
Der Verein hat 230 Mitglieder, darunter 140 Kinder und Jugendliche. Mit der Errichtung einer 
Außentreppe sowie dem Einbau von Fenstern und Türen soll das Dachgeschoss der Reithalle 
schrittweise nutzbar gemacht werden – u. a. als Fitness-Trainingsraum für den Nachwuchs.  
 

19.000 Euro – UHC Weißenfels e. V. 
…für die Erstbundesligisten Damen- und Herrenmannschaften im Floorball  
Mit der Förderung werden u. a. Kosten für Heimspiele sowie Schiedsrichterkosten und 
Fahrtkosten zu Auswärtsspielen der Mannschaften der 1. Bundesliga anteilig abgedeckt.  
 

18.000 Euro – Tangermünder Elbdeichmarathon e. V. 
…für den 14. Tangermünder Elbdeichmarathon am 21. April 2024 
Der 2009 gegründete Verein organisiert seit 2010 dieses Laufevent, bei dem im vergangenen 
Jahr 1.400 Teilnehmer an den Start gingen. Neben der klassischen Marathondistanz werden 
u. a. auch ein Halbmarathon, ein 10-km-Lauf sowie ein Kinderlauf angeboten. 
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17.000 Euro – SV Germania 99 Schönburg Possenhain e. V. (Burgenlandkreis) 
…für die Sanierung des Kinder-Trainingsplatzes 
Von den 128 Mitgliedern trainieren vier Mannschaften im Kinderbereich. Zur Verbesserung 
der Trainings- und Spielbedingungen sollen u. a. die Oberschicht des 40 x 45 Meter großen 
Fußball-Spielfeldes abgetragen, eine Dränage eingebaut und Rollrasen verlegt werden. 
 

15.000 Euro – Verband Moderner Fünfkampf Sachsen-Anhalt e. V. 
…für die Int. Deutschen Meisterschaften vom 20. bis 23. Juni 2024 in Halle und im Saalekreis  
60 bis 80 Athleten aus dem In- und Ausland werden erwartet. Zum Modernen Fünfkampf 
zählen die Sportarten Laserpistolenschießen, Degenfechten, Schwimmen, Laufen und Reiten. 
Letzteres wird 2024 durch Obstacle Racing (Extremhindernislauf) abgelöst. Wettkampfstätten 
sind die Brandbergehalle in Halle-Kröllwitz und die Schwimmhalle in Halle-Neustadt sowie ein 
Reiterhof in Oppin. 
 

13.000 Euro – Stiftung Sport in Sachsen-Anhalt 
…für die Förderung des Nachwuchsleistungssports/Juniorteam Sachsen-Anhalt 2024 
Die besten Nachwuchssportler haben die Möglichkeit, ins Juniorteam berufen und besonders 
gefördert zu werden. Im vergangenen Jahr gelang dies 47 Nachwuchsathleten. 
 

9.000 Euro – Wintersportverein Grün-Weiß Elbingerode e. V. (Harz) 
…für den Bau eines Multifunktions-Kleinfeld-Sportplatzes in Elbingerode 
Der Verein mit seinen 86 Mitgliedern ist Landesleistungsstützpunkt in der Sportart Ski 
Nordisch und kooperiert mit der ortsansässigen Grundschule. Um die Trainingsarbeit weiter 
zu verbessern, soll eine 20 x 13 Meter große Kleinfeldsportanlage errichtet werden, mit einem 
Untergrund, der ein Training auf Skirollern und Inlinern ermöglicht.  
 
 
 

Bereich Kultur 
 

108.000 Euro – Kulturstiftung Sachsen-Anhalt e. V. 
…davon 60.000 Euro für die Ausstellung „Zeitenlöcher Sandra del Pilar: Malerei“ vom 21. Juli 
bis 13. Oktober 2024 im Kunstmuseum Moritzburg in Halle 
Die Ausstellung will Werke aus den letzten 20 Jahren der 1973 in Mexico geborenen und in 
Nordrhein-Westfalen lebenden Künstlerin zeigen. Diese lenken den Blick ästhetisch präzise 
auf Themen unserer Zeit.  
 

…davon 48.000 Euro für die Ausstellung „T. Lux Feininger. Moderne Romantik – Magische 
Momente“ im Feininger-Museum in Quedlinburg  
Der erste Teil der Sonderausstellung zeigt u. a. Landschaften und figürliche Darstellungen, die 
auf literarischen Vorlagen basieren. Der zweite Teil gewährt einen Einblick in die 
Familiengeschichte der Feiningers.  
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60.000 Euro – Förderverein Schloss Mansfeld e. V. 
…für Sanierung Flaggenturm und Gewölbe 
Der Abbruch und die Erneuerung der Dachkonstruktion stehen an. Zudem soll die desolate 
Naturstein-Wendeltreppe im oberen Bereich, wo sie für Wartungsgänge genutzt wird, durch 
eine Stahlkonstruktion ersetzt werden. Im unteren, touristisch genutzten Bereich wird die 
Treppe unter Berücksichtigung des Denkmalschutzes in Naturstein erneuert.  
 

60.000 Euro – theaterBurg Roßlau e. V. 
…für den 27. Burgtheatersommer mit 21 Freilicht-Aufführungen vom 16. Juli bis zum 18. 
August in der Wasserburg Roßlau 
Das Theaterstück „Katharina Knie“ von Carl Zuckmayer (1896-1977) thematisiert das Eintreten 
des Einen für den Anderen in der Gemeinschaft sowie Auseinandersetzungen zwischen der 
älteren und der jüngeren Generation. Der Burgtheatersommer erwartet wieder                               
5.000 Zuschauer, bietet auch begleitende Lesungen und Workshops für Kinder und 
Jugendliche an. 
 

60.000 Euro – Theater Magdeburg 
…für das Domplatz Open Air 2024 „Love Never Dies“ (Liebe stirbt nie) 
Magdeburg hat sich in den letzten Jahren einen festen Platz auf der Musical-Landkarte in 
Deutschland erobert. Vom 14. Juni bis zum 7. Juli werden beim traditionellen Domplatz Open 
Air in diesem Jahr erneut mehr als 20.000 Besucher erwartet.  
 

46.000 Euro – Netzwerk IMPULS e. V. in Halle 
…für die Durchführung des IMPULS-Festivals 2024 
IMPULS ist seit vielen Jahren ein Radar für Talent. In diesem Jahr sind zwischen dem 15. 
Oktober und 15. November in mehreren Orten (u. a. in Kalbe/Altmarkkreis Salzwedel, Dessau-
Roßlau und Halberstadt) bspw. Konzerte, Vorstellungen und Nachwuchsförderprojekte 
geplant. Das Motto: „Pandora 24. Welche Zukunft wird eröffnet.“ 
 

40.000 Euro – Freunde der Neuen Musik im Fläming e. V. 
…für die gleichnamige Konzertreihe vom 13. April bis zum 28. September 2024 
Die 2018 ins Leben gerufene Konzertreihe Neue Musik im Fläming bringt zeitgenössische 
Musik, Literatur, Kunst und Theater in den ländlichen Raum. Sieben Veranstaltungen sind 
vorgesehen. In diesem Jahr liegt ein Schwerpunkt auf dem Mausoleum im Tierpark Dessau 
sowie auf dem Simonetti Haus in Coswig.  
 

36.000 Euro – Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode GmbH (PKOW) 
…für die Wernigeröder Schlossfestspiele vom 27. Juli bis zum 31. August 2024 
Auf dem Schlosshof soll u. a. die Mozart-Oper „Cosi fan Tutte“ in italienischer Sprache 
aufgeführt werden. Wandel- und Serenadenkonzerte sind geplant. Das PKOW erwartet bis zu 
4.000 Besucher. Auch ein Filmmusikkonzert und ein Sommerabend mit Orchestermusik sind 
in Vorbereitung.  
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36.000 Euro – Nordharzer Städtebundtheater in Quedlinburg 
…für das Tanzfestival „TanzArt“ vom 31. Mai bis zum 9. Juni 2024 
Es ist die zweite Ausgabe des neuen Festivals für zeitgenössischen Tanz in Sachsen-Anhalt. Die 
Eröffnung findet im Rahmen der Halberstädter Domfestspiele statt. Bis zum 9. Juni soll bspw. 
in Stadien, Fußgängerzonen, Parkhäusern und Kirchen getanzt werden. 120 internationale 
Low-Budget-Ballett- und -Tanzkompanien werden eingebunden.  
 

34.000 Euro – Kunstverein Talstraße e. V. in Halle 
…für die Ausstellung „Patricia Piccinini. Dreaming Future“ vom 27. März bis 30. Juni 2024 
In Kooperation mit dem Institut für Kulturaustausch Tübingen entsteht eine Werkschau, die 
erstmals in Deutschland einen Querschnitt des Schaffens der australischen Künstlerin Patricia 
Piccinini (*1965) zeigt. Sie erforscht in ihren Arbeiten die Wechselbeziehung von Mensch und 
Natur sowie die sozialen und moralischen Auswirkungen von Genetik und Biotechnologien. 
 

30.000 Euro – Tiefes Theater e. V. in Elbingerode (Harz) 
…davon 20.000 Euro für die Theaterproduktion „Viel Lärm um Nichts“  
…davon 10.000 Euro für „Das Dschungelbuch“  
Auf der Waldbühne Altenbrak sind von Juli bis Mitte September zehn Vorstellungen des 
Shakespeare-Stückes „Viel Lärm um Nichts“ geplant, das die Gleichberechtigung bzw. eine 
Gesellschaft voller Doppelmoral thematisiert. Zudem soll das Familien-Theaterprojekt „Das 
Dschungelbuch – ein Umweltmärchen“ wieder aufgenommen und ab Juni zehn Mal gespielt 
werden. Es sensibilisiert für einen achtsameren Umgang mit der Umwelt. 
 

24.000 Euro – Werkleitz Gesellschaft e. V. in Halle 
…für das Werkleitz-Festival 2024 „Tank oder Teller“ 
Vom 31. Mai bis zum 9. Juni findet das Festival im Vorfeld des Jubiläums „500 Jahre 
Bauernkrieg“ statt. Das Motto behandelt u. a. Konflikte um die Nutzung landwirtschaftlicher 
Güter zur Herstellung von Nahrungsmitteln bzw. von Treibstoffen zur Energieerzeugung sowie 
die Flächennutzung für Windparks. Statements u. a. von Landwirten und Energiemanagern 
sollen in der Ausstellung verarbeitet werden.  
 

22.000 Euro – Förderverein des Quedlinburger Musiksommers e. V. 
…für den 44. Quedlinburger Musiksommer vom 15. Juni bis zum 14. September 2024 
Unter dem Motto „Elemente“ stehen Feuer, Erde, Wasser und Luft in diesem Jahr im 
Mittelpunkt unterschiedlichster Kulturformate. Veranstaltungsorte sind u. a. die Stiftskirche, 
die Schlossbergterrassen und die Marktkirche.  
 

20.000 Euro – Festival WOMEN IN JAZZ gGmbH in Halle 
…für das 19. Women-in-Jazz-Festival vom 3. bis 11. Mai 2024  
2006 wurde das Festival erstmals durchgeführt und nach dem überragenden Erfolg zu einem 
jährlich wiederkehrenden Ereignis in der Kulturszene in Halle. 12 Veranstaltungen sind in 
diesem Jahr geplant – nicht nur in Halle, sondern auch in Merseburg und Köthen.  
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20.000 Euro – Landeshauptstadt Magdeburg / Team Wissenschaft und Bildung 
…für das Wissenschaftsfestival „Tomorrow Labs“ am 8. Juni 2024  
In diesem Jahr gibt es ein Alternativ-Format zur Langen Nacht der Wissenschaft. Ab 16 Uhr 
dreht sich alles um die Frage, wie wir in Zukunft leben und arbeiten wollen. Geplant sind u. a. 
Mitmach-Aktionen, Vorträge und kleine Bühnenshows. Zielgruppe sind die 16- bis 35-Jährigen.  
 

17.000 Euro – Kulturreederei Halle e. V. 
…für „Der Schöne und das Biest und Der Name der Rose“ 2024 
Zehn Veranstaltungen sind vorgesehen – u. a. auch im Rosarium Sangerhausen und in Droyßig 
(Burgenlandkreis). In einem Stück werden beide Werke künstlerisch verbunden und zu einem 
neuen Format – die Verschmelzung von Film und Theater – das das Publikum ins Geschehen 
mit einbezieht, weiterentwickelt.  
 

16.000 Euro – Stadtverwaltung Naumburg 
…für die Naumburger Straßentheatertage vom 10. bis 12. Mai 2024 
Ein buntes Programm soll – bei freiem Eintritt – Jung und Alt begeistern. Von der 
Großinszenierung auf einem Platz, über regionale Schultheatergruppen, die ihr Können 
zeigen, bis zu Familienangeboten, Workshops und Kleinkunst – Straßentheater in Naumburg 
will überraschen und das Publikum mit einbeziehen.  
 

16.000 Euro – WittenbergKultur e. V. 
…für das 19. Wittenberger Renaissance Musikfestival „Thank you for the Music“  
Vom 20. bis 29. September verbindet das Festival Hits von damals mit der Musik von heute. 
Zehn Veranstaltungen sind geplant – u. a. in der Schlosskirche und im Alten Rathaus. 
Festivalbesucher können oft Gehörtes in ungewohnten Zusammenhängen neu entdecken.  
 

16.000 Euro – Schaustelle e. V. in Halle 
…für das Theaterprojekt „Der Osten – Geschichten aus der Sonderzone“ 2024 
Es soll eine provokant heitere Freilichttheaterproduktion werden, die einen radikalen 
Perspektivwechsel auf Ostdeutschland 35 Jahre nach der Wende wirft. Die Premiere ist für 
den 17. Juli auf der Burg Giebichenstein geplant.  
 

10.000 Euro – Theater AGGREGATE e. V. in Halle 
…für Stückentwicklung und Uraufführung „Resonanzraum Romantik“ 2024 
Die Fokussierung auf das Gebiet der Romantik soll die Möglichkeit der historischen Spiegelung 
der Gegenwart bieten. Improvisierte Texte und adaptierte Fremdtexte werden genutzt und 
darüber hinaus eine individuelle und kollektive Schreibpraxis entwickelt. Acht Aufführungen 
sind im November 2024 im WUK Theater Halle geplant.  
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Bereich kirchliche Denkmalpflege 
 

75.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Huy Neinstedt im Kirchspiel Huy (Harz) 
…davon 41.000 Euro für die Sanierung des Turmhelmes der Kirche St. Stephani in Dingelstedt 
Die über 300 Jahre alte Kirche weist an der Holzkonstruktion des Turmhelmes Schäden auf. 
Durch undichte bzw. abgefallene Schiefereindeckungen dringt Nässe ein. Instandsetzung und 
Sanierung des Turmhelmes inklusive der Erneuerung der Schiefereindeckung sind vorgesehen. 
…davon 34.000 Euro für Arbeiten an der Kirche St. Nicolai in Huy Neinstedt 
Der romanische Kirchturm stammt aus dem 11. Jahrhundert. Starke Rissbildungen führten 
zum Verlust der Standfestigkeit. In einem ersten Bauabschnitt wird mit der Sicherung des 
Kirchturms begonnen. Unter anderem stehen eine statische Ertüchtigung der Holz-
konstruktionen und Mauerarbeiten zur Risssanierung an. 
 

41.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Meseberg (Landkreis Stendal) 
…für Arbeiten an der Kirche zu Meseberg/Altmark 
Der Backsteinbau aus der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts weist Schäden an den 
Dacheindeckungen auf, durch die Feuchtigkeit eindringt. Vorgesehen ist, das Dach neu zu 
decken und die Dachkonstruktion zu sichern bzw. zu sanieren. Zudem sollen das Ziegelmauer-
werk neu verfugt und eine Dachentwässerung angebracht werden.  
 

41.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Großwirschleben (Salzlandkreis) 
…für die Sanierung des Turmkopfes der Kirche Großwirschleben 
Bei dem Gotteshaus aus dem 12. Jahrhundert drohen im Bereich des Haupteinganges weitere 
Putzteile abzubrechen. Eindringende Feuchtigkeit hat dem Holztragwerk des Turmdaches 
zugesetzt. Es soll umfangreich saniert werden.  
 

37.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Beckendorf-Neindorf (Börde) 
…für Instandsetzungsarbeiten an der Kirche Beckendorf 
Das um 1700 erbaute Gotteshaus weist Schäden am Putz auf, durch die Feuchtigkeit eindringt. 
Umfangreiche Arbeiten zur Fassadensanierung stehen an. So sollen u. a. hohler Außenputz 
abgetragen, Steine im Sandstrahlverfahren gereinigt, Fugen und Risse verschlossen werden.  
 

33.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Göddeckenrode im Kirchengemeindeverband 
Osterwieck (Harz) 
…für den 2. Bauabschnitt der Arbeiten an der Dorfkirche Göddeckenrode 
Holzkonstruktionen in Turm und Kirchenschiff sind völlig verschlissen. Die Säulenfüße der 
Emporen sind durch Nassfäule geschädigt. Die Emporen sind gesperrt. Vorgesehen sind die 
Sicherung und Instandsetzung der inneren Holzkonstruktionen an Kirchturm und Emporen. 
 

28.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Dingelstedt im Kirchspiel Huy (Harz) 
…für Sanierungsarbeiten an der Kirche St. Martin in Anderbeck 
Der hölzerne Traufverband des Kirchenschiffdaches soll nach Hausschwammbefall saniert 
werden. Geplant sind u. a. die Dacheindeckung aufzunehmen, lose Wandkopfgefüge zu 
ertüchtigen bzw. neu aufzumauern. 
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15.000 Euro – Ev. Kirchspiel Laucha (Burgenlandkreis) 
…für den letzten Bauabschnitt der Sanierung der Eifert-Orgel  
Seit 2016 wird die Orgel schrittweise restauriert. Im letzten Bauabschnitt sollen u. a. die 
Traktur umgebaut und sieben Register rekonstruiert werden, um die Orgel in ihren 
Originalzustand von 1888 zu versetzen. 
 

15.000 Euro – Ev. Kirchengemeinde Profen (Burgenlandkreis) 
…für die weitere Restaurierung der Geissler-Orgel in der Kirche Profen 
Im zweiten Bauabschnitt sollen u. a. das Pfeifenwerk gereinigt, die Windladen ausgebaut und 
restauriert sowie das Instrument gestimmt werden. Die Orgel wurde 1854 erbaut und gehört 
zu den frühesten Kegelladen-Orgeln im mitteldeutschen Raum. Der erste Bauabschnitt war 
mit 7.700 Euro von LOTTO Sachsen-Anhalt gefördert worden.  
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